
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1838

329 (28.11.1838)



zur KütlstttUr Leitung Mo . 329.Beilstge
Mittwoch , den 28 . November 18Z8.'

Literarische Anzeigen .
Interessante Neuigkeit für Theologen .

So eben ist erschiene» :

Predigten
über

den ersten Brief des Johannes
in seinem

innerp Zusammenhänge.
Von

Je C . G . I 0 hanttse tt ,
Dr . der Lbeologk « u . Philosophie .

Hauptprediger an der deutschen Et . Petrikirche zu Kopenhagen ,
Ritter de « DannebrogvrdenS .

2Dde . gr . 8 . Altona , Hammerich . 1838 . Pr . 5 fl. 24 kr.
Die geistreichen Schriften des gelehrten und als Kan¬

zelredner hochbernhmten Herrn Verfassers , haben auch
in Deutschland die ehrenvollste Anerkennung gefunden . Die
vorstehende Predigtsammlung wird um so mehr dazu bei¬

tragen , den hohen Ruf des , mit seltenem Geiste ausgcstat -
teten, Hrn . Dr . Johannsen noch mehr in Deutschlandzu
verbreiten und zu befestigen , als dieses Werk den glan -

zcndstcn Beweis von den ausserordentlichen Talenten dessel¬
ben befert , welches wir daher nicht dringend genug allen
Theologen zur gefälligen Beachtung empfehlen können .

Sammtliche Buchhandlungen Deutschlands , Oesterreichs ,
der Schweiz und Dänemarks haben Ercmplare vorrathig .

in Karlsruhe CH. Th . Gross ,
in Heidelberg Karl Groos und
Ln Freiburg Md . Gmmerlirrg.

Von T . S . Williams , dessen^ bisher erschienene
Lehrbücher der engl . Sprache sich so vortheilhaft auS -
zcichnen , ist eine

Schulgrammatik der englischen Sprache, ?
oder vollst - theor . prakt . Unterricht in der engl . Sprache
mit Beispielen und Uebungen zur Anwendung der Re¬
geln . 8 . geb . Pr . 2 fl . 6 kr . , erschienen , die 'bei ihrer
gründlichen Lehrweise durch Weglassung aller übcrflüsfl ,
gen Regeln Lehrer und Lernenden eine große Erleichte¬
rung gewährt .

Die vierte , vermehrte Auflage von
Äloflorn I^nglislr gnfl Oooinun Dialoguos snfl olo-

menlar ^ 1?brssos , sflsptefl to tbe uss ok learners m
botst IsnAugFes stx 1 ' . 8 . Williams . 2'ste (- ermsn
rovisocl anci covvootsfl st )' 6 . tälügor ' , Diiouroi ' ok
tste (äommeroisl - ^ oaclomio in Usmstui gst . 'vste souetb
onlargecl . Läition . Auch unter dem Titel :

Williams englisch . deutsche Gespräche,
nebst Beispielen über Sprachgebrauch und Grundregeln
deö englischen Idioms ( ein Englisch wie eS London spricht )
Deutsch bearbeitet vonKarl Crüge r , Direktor der Hand¬
lungsakademie . Hamburg , 8 . 1 fl . 48 kr-, ist durch alle
Buchhandlungen zu erhalten -

Borräthig in der
W . Creuzbauer 'schen Buchhandlung .

Schaffens frnzöslsches Lexikon jetzt vollständig .

Zm Verlage der Hahn ' schen Hofbuchhandlung in
Hannover ist so eben mit der letzten Abtheilung vvlstndet
worben und in alkn Buchhandlungen zu haben :

Neues

französisch - deutsches und deutsch , französisches

Wörterbuch
von

2 . F . Schaffer .
2 Theile . 248 Bogen , gegen 8,000 gespaltene Kolum¬

nen deutlichsten Drucks in gr. Lexikonoktav auf weißem
Druckpapier .

Preis 15 fl. 18 kr . , kartoimirt 16 fl. 48 kr.

Dieses neueste und umfassendste Wörterbuch , dys Re¬

sultat vieljähriger Thätigkeit des verdienstvollen Hrn . Ver¬

fassers , welches nicht nur für das ganze Studium der

französischen Sprache ausreicht , sondern auch für alle Zwei¬

ge des praktischen Geschäftslebcns unentbehrlich ist , hat
durch möglichst erschöpfende Reichhaltigkeit auch a » techni¬
sche » Erklärungen der neuesten Zeit , durch ftrgfäliigcn ,
deutlichen und schönen Druck und durch seine verhäliniß -

mäßig ausserordentliche Wohlfeilheit bereits eines so allge¬
meine » Beifalls und so günstiger Rezensionen sich zu er¬

freuen gehabt , daß cs keiner weitern Empfehlung , sondern
nur der Anzeige der nun ganz vollendete » Herausgabe be¬

darf , um dieser Leistung des Herrn Verfassers wiederum

dieselbe große Verbreitung zu sichern, welche dessen franzö¬
sische Lehrbücher überall und fortdauernd finden , so daß z .
B . zehn starke Auflagen von der größern französischen
Sprachlehre ( L 1 fl . 48 kr.) erforderlich wurden .
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Doirathig in der . OrvIILffpkdRIvr schen Duch -
handlung in Karlsruhe .

Anzeige .
Da die zweite im Jahr 1834 erschienene Auflage der

Druckschrift : Belehrung für Stiftungvorstände ,Aktuarien und Verrechuer katholischer Lokalstif¬
tungen im Groscherzogthurn Baden vergriffen ist ,
so wirb eine dritte vermehrte und verbesserte Auflage noth -
wendig , deren Druck beginnen soll , sobald die erforderliche
Anzahl von Subskribenten vorhanden sein wird .

Diejenigen , welche hierauf subskribiren wollen , ersuche
ich , sich mit frankirten Briefen an mich zu wenden.

Der Preis für das Exemplar dieser dritten Aussage ist
L st .

- Konstanz , den 19 . Okt . 1838 -
M . Stromeyer , Oberrevisor .

Leopoldshafen . ( Anzeige von Etein -
ohler >. ) Ich mache hiermit die ergebene Anzeige ,

daß ich ein vollständige « Lager von Steinkohlen , so .
wohl von ruhrorier Schmiedkohlen , als auch von

saarbrücker Stückkohlen , besitze , und erstere zu 56 kr. , letztere zu1 fl. pr . Zentner , in Leopoldshafen genommen , abgebe .
Leopotdshasen , im November 1838 .

Friedr . Ulriek .
— — Hohenwettersbach , bei Dur - ^ -EWkiK -.lach. (Versteigerung von Rind - s M

'

Vieh und Lekonomiegeräthen . ' b ^ LsWAES « » » Bi « Montag , den 3 . Dezember d . I
Morgens S Uhr , wird von der geunbherrlichea Selbüdkonomi «
wegen Ber »achtung der Güter , Folgende « versteigert , als :

31 Kühe und staldlnnen , l fast durchgängig Abkömmlinge von
1 Rind , ! berner Rasse und vorzügliche «
1 Fussel , s Melkvieh ,
6 Ochsen und
2 Oekonomiepferde ,
3 Wagen mit dazu gehörigen H ' Ulektern ,
3 Pflüge , worunter 2 Schwerz

'
sche,

Z Eggen , darunter «ine schwere eisern « Egge ,
2 Walzen ,
1 Strohschnesdmaschine mit eisernem Schwungrad ,
ausserdem noch verschiedene « Feld - und Sloli -Teräthe .

Hohenwette ««buch » den 7 . Rov . 1838 .
Grundherr !, v. schilling '

sche Verwaltung .
Offenburg . ( Weinversteigerung .)

Aus der Nerlaffenschast der Zunilmeister Adam
stleile ' schen Wittwe sei . dahier , werden , der
Erbvertheilung wegen ,

Samstag , Len I . Dez . d. Z .,
> Nachmittag » 2 Uhr ,

in der Erblasserin Behausung , folgende reingehaltene weiße Berg -
wein « , ohne Ratifikativnsvokbehall . versteigert , als :

» '/ . neue Ohm 181 l er Ortenberger .
10 » I8l9er Durdacher ,
40 „ 1818er Kälersberzer und Feffenbacher,
16 „ ,, 1832er Ortenberger,
10 „ 1813er Feffenbacher und Rammerswekerer ,
1, '/ > » " 1834er Feffenbacher .
15 „ » 1835er u . 1836 Feffenbacher u . Aäsersberger ,
Z „ ,, 1837er Feffenbacher ,
3 » » Trubwein von verschiedenen Sorten

und Jahrgängen .

Unmittelbar hieraus kommen w ' iter zur Versteigerung : 12 in
Eisen gebundene weingrüne Fässer , circa 15 Fuder haltend , von
verschieoener Größe und Form .

Die Liebhaber laoet man dazu mit dem Bemerken ein . d«ßdie Weinprooen bei der Versteigern g an den Fässern gereichtwerden .
Offenburz , den 21 . Nov . 1838 .

A . A. :
Schweizer ,

Kommissär .
Hohenwettersbach . (Milchverkauf . ) Von^Seiten der Vermutung wird in Bezug auf den bis¬

herigen Milchverkauf nach Kailsrube hiermit die An¬
zeige gemacht , daß die Grundherrschaft zwar die bisher '»

ge Gelbstökonomie verpachtet bat , jedoch keine Unterbrechung in der
Milchablieferung rintreten wird , weil der neu aufziehende Be -
stäaber nicht nur den bisherigen Verkauf zu übernehmen , sondern
denselben sogar beträchtlicher zu vergrößern gesonnen ist , wozu im
Voraus beigefügt werden kann , d ^ß die Qualität nicht « zu wün¬
schen übrig lassen wird . U '>d überdie « der neue Pächter die größt «
Ordnung und Pünktlichkeit bei der neuen Einrichtung beabsich¬
tigt .

Hohenwettersbach , de» 7 . Rov . 1838 .
Grundherr ! , v . schilling '

sche Verwaltung .

Aufruf an Aerzte .
Die Gemeinde L -vpoltshalen sucht einen prakti¬

schen Arzt , der das SlaaiSexamen , sowohl in dem
Fach der Innern Heilkunde , al « auch in der Geburts -
Hülse und ln der Chirurgie gemacht hat .

Es wird ihm vorläufig ein fixer Gehalt von 260 fl . zug ' sichert ,
mit der Ertaodniß , auch aulwärt » sein » Praktik au «üb »n zu
dürfen .

Di « vielen , s- hr nahe gelegenen , O te, der starke Zufluß von
Fremden , so wie brr stete Aufenthalt von Schiffern hier , dielet
jrdem Arzt eia schönes Auskommen dar .

Der Eintritt soll mit dem 1 . Januar geschehen , weshalb sich
hierzu lusttragende Herr «« Herzt , m Bälde meide « wolle «.

Gerlachlheim . ( Schäferei .
Verpachtung .) Die Gemeinde Ober -

^ lauba , Amt « Gerlachsheim , läßt
Montag , den 10 . Dez . » . I .,

Vormittag « 9 Uhr ,
auf dem Gemeindehaus daselbst auf 9 Jahre , und zwar vom 22 .
Februar 1839 bi« dahin 1818 , da « ihr zustehend , Waidrechl ös.
fentlich « Bestand geben ; wozu , di» Lustlragenden mit dem An -
sügen eingeladen « e,den :

a ) daß diese Schäferei mit 300 Stück Schafen betriebe « » er¬
den daif .

d ) Daß Pächter sowohl für seine Wohnung al « auch für die
Kchffstallungen zu sorgen hat .

v) Daß sich ausmärtige Steigerer mit legalen Vermögens -«« - ,
niffen autzuwelsen haben .

Die übrigen Bedingniffe werden am Steigkrungstag » selbst
KrFannt - - macht werden .

Gerlachsheim , den 12 . Nov . 1839 .
Groth . bad - AmKrevisorat .

Link .

Hofgut zu verkaufen .
In der Nähe von Oberkirch , 7 Stund von Baden ,

Stund von Ttraßburg , 3 Stund vv » Offenburg ,
Stund von Staufenberg und Durbach in einer

schönen Gegend , ist ein arondirles Hofgut
von 60 Zeuch ca . 70 rheinische Morgen Aecker , Wiesen und Wal¬
dung mit 232 Haufen edler Reben und schönen Gebäuden aus
freier Hand zu verkaufen . Näher » Auskunft hierüber erthcilt aus
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frankirke Briefe Herr Do letsch eck . Gastgeber zum rvthen Haus
in Ka ls -ude , Herr Kaufmann Weinreut - r in Baren » nd
d e Herren Bürgermeister Panther in Maisenbühk und Setl -
nach in Fernach , beide letztere im Amt Oberkirch .

Karlsruhe . ( Kornversteigerung zu Stutensee . )
Montag , den z . Dezember d . Z . , Bvrmütags 10 Uhr . werden
zu Stutensee ungefähr 30 Malter Korn , 1838er Gewächses , geaen
baare Zahlung öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit
ringeladen werten .

Karlsruhe , den 2 ? . November 1838 .
Großh . bad . Gtallverwaltung .

Koch .
Cttenheim . ( Offene Stelle . ) Die seit längerer Zeit

erledigte Gedülfenstelle sollte wieder mit einemgeschäfrsgewand -
ten Kameralpraklikanten oder Assistenten besetzt werden .

Lusttragende wollen sich deßhalb in Bälde gefällig hierher
wend n , worauf ihnen das Weitere sogleich mitgetheilt werben
wird .

Cttenheim . den 20 . Rvv . 1838 .
Großh . Domänen - , Forst , und Amts - Kaffe .

Fleiner .
Iestetten . ( Erledigte Aktuarsstelle .) Bet diesseiti¬

gem Bezirksamt « wird auf den 1 . Fei >ruar k. I . ein - durch einen
geübten RechtSpraktikamen zu besetzende AklugrSstelle mit einem
Gehalte von jährlich S00 st . srei .

Iestetten , den 15 - Nov . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
Gerlachsheim . ( Dienstantrag .) Bei diesseitiger Stelle

ist ein Aktuariat , mit jährlichem Gehalt von 350 fl . nebst Acci -
deuzien , frei , welches man sogleich oder binnen S Monaten wie¬
der zu besetzen wünscht .

Siezipirle RecklSprsklikantrn «der Skribenten wollen sich de»,
halb , unter Vorlage ihrer Zeugnisse , an den AmlSorrstand
« enden .

Gerlachsheim , den 20 . Nov . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

« aß .
Karlsruhe . ( Monturverkauf . ) Dienstag , den 4 .

Dez . d . Z . , Vormittags 9 Uhr , werden in der Kavalleriekasern «
der 3r «n Eskadron dahier folgen ! e abgängige Moniurstücke gegen
haare Zahlung öffenilich versteigert :

300 Dienstmützen ,
344 Kollete ,
475 Paar Reithofen ,
131 . PantaloaS ,
IIS Lermelwesten ,

79 Mäntel ,
270 Stallröcke ,
194 Paar lederne Handschuh « ;

» »zu dir Liebhaber eingeladen « erden .
Karlsruhe , den 20 . Nor . 1838 .

Aus Au ' trag
»a « Kommando des Dragonerregiment » Großherzog :

Da - Regimenisquarlierme fteramt .
Hamme » .

Rittmeister .
Ne . 1 .069 . St . Blasien . ( Zagd, « Verpachtung. )

Di « auf den 31 . Dezember d . Z . leihfällig werdenden ärarsschen
Zagden auf den Gemarkungen von Iestetten , Altenburg und Lott -
stetten mit Palen und Nack w " d«n wir

Samttag , den 29 . Dezember d . I .»
Morgens 9 Uhr ,

einer anderweiten Verpachtung aut 9 — 12 Zähre , mittelst Etei -
«enrng quSsetzea , wozu wir die Pachtliebhaber mit dem Bemer .
» in elnladen , daß diese Pachtversteigerun - zu Iestetten auf dem
Ralhhaus « statt findet , nn « daß die Pachlbedingun - en, welche «m

Tage der Steigerung eröffnet werden , intwlschen sowohl auf
diesseitiger Kanzlei als bei der Bezilktforstei Thiengen eingksehen
werden können .

10 fl . — kr .

9 fi. — kr .

Sk . Blaffe » , den 20 Nov . 1838 .
Großh . bad . Forstamt .

Eichrodt .
Nr . 31,603 . Mosbach . ( Fahirbun - . ) Zn der Nacht

vom 19 . auf den 20 . ». M , zwischen 9 und 10 Uhr , wurden aus
einer Mühle in » Ufeld folgende Gegenstände entwenden

1 ) S dänfene H -mden mit Chemiffet
2 ) 3 fl ichsene gebildete Tischtücher mit Eckstein und

Rosen
S) 2 Stück feine flächs« do . rvth gezeichnet mit den

Buchstaben I : F .
4l 2 hänfene Tischtücher
5 ) 2 flächsene Leintücher
6 > 1 hänfenes ho.
7 ) 1 Sommerrock von halb wollenem aschgrauem

Zeuge mit weißmetallenen Knöpfen
1 Paar tuchene dunkelgrün « Mannshosen
1 Paar hellblaue do.
I seidene Weste mit grünen Blumen zu

8 fl.
4 fl.
4 fl.

— kr .
20 » e.
20 k

8)
9 ,

10 ,
1 »
12 ,
13 )
14 )

I schwarz «üchene do .

2 fl. 10 kr .

L2 fl . — kr.
8 fl . - kr .
8 fl. — kr .
3 fl . — ke.
2 fl . — kr .

12 fl. — kr.
IS fl. — kr .

1 königblaulüchener MannSüberrock z«
1 Paar dirschlederne Mannshosen
1 porzellanene , mit Silber beschlagene , TabackS -

pfeife und einem Christutdrustbild auf dem
Kopf 8 fl . — kr.

15 > I hölzern « mit Silver beschlagene Pfeife 4 fl . — kr .
16 ) 1 geringer « do . 2 fl. — kr .
17 ) 1 englische « Barbiermesser , auf beiden Seiten

de« Heftet ein Engel I fl . 12 kr .
Dies wir » zum Zwecke der Fahndung hiekmit zur öffentlich «»

Krnntulß gebracht .
Mosbach , den 20 . Nov . 1838 .

Großh . bad . Bezirksamt . '

Felleisen .
vät . Stirrl «, A. j

Bekanntmachung .
Karlsruhe . ( Weinlieferung . ) Die Lieferung des

We ' ns für dle Kranken im hiesigen Militäihospital vom 1 . Jan .
1839 di« dahin 1841 wird unter RavfikatlonSvorbehalt und Be¬
rücksichtigung der bessern Qualität an den Wenigstnehmenden in
Akkord gegeben .

Die hierzu Lusttragrnben werden daher eingeladen , ihre Su .

Missionen versiegelt und mit der « ulschrift „ Weinlieferunz " verse¬
hen , nebst den dazu gehörigen versiegelten Weinproben , späte¬
stens bis

Dienstag , den 4. Dez . b. I . ,
Vormittag « 10 Uhr ,

auf da « Platzbureau dabier abzugeben .
Die Lieferungsbedingungen können bi« dahin entweder bei der

Unterzeichneten Stelle öder bet der Hospitalverwallung eingesehen
werden .

Karlsruhe , den 21 . Rov . 1838 .
Der

Generalmajor und Stadtkommandant
v . Seutter .

Nr . 36,500 . Heidelberg . ( Vorladung und Fahn - ,
düng .) Andreas Stotz von Eppelheim . Soldat in der 3ten
Fustlierkompagnie des großh . LinieninfanteriereglmentS Markgraf
Wilhelm Nr . 3 , dat sich in seinem Urlaub heimlich entfernt ,
und wird daher aufgefordert , da sein termaliger Aufenthalt we -
der seinem « ürgermelsterawt , noch seiner Familie bekannt ist ,
sich binnen 4 Wochen entweder bei seinem Großh . Regimen »«?»« ,
mando oderr dabie dei Oberamt eivzvfindeo , und über seine
Entfernung zu verantworten , «fidrigeasfalls er ai « Deserteur an -
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gesehen , und nach Vorschrift brr Gesetze Wetter gegen ihn erkannt
werben würde , was Rechtens .

Wir ersuchen dabei die Orts - u . Bezirks -PolkzeibetLrden . un .
ter Mitlheilung des unten stehenden Signalements , auf ihn fahn -
ten , ihn auf Betreten zu verhaften und gefänglich an feine Vor¬
gesetzte i Miliiärbehörde oder an diesseitige Stelle abliesern zu

Signalement .
5' 5" 2'".

Körperbau , untersetzt »
Gesichtsfarbe , srisch» ^
Augen , grau .
Haare , roth .
Rase , proportivnirt .
Wart , roth .
Kirn , rund .
Besondere Kennzeichen , keine .

Heidelberg , den IS ^ Nov . 1838 .
bad . Oberamt .

Deurer »
vät . v. Nida .

Nr . 15,532 . Wald )»hut . ( Nachfrage .) Der unten sig-
nalisirte ledig - Martin Einkert von Dangstetten hat sich ohne
«inen förmlichrn HeimathSausweis schon seit dem Z Sept . d . I .
von Haus « entfernt und den Eeinkgcn bis jetzt keine Nachricht
mehr von sich gegeben . Da diese wegen ihm sehr in Sorgen sind
und namentlich befürchten , daß derselbe unlängst im Rhein er¬
trunken jeyn möchte , so ersuchen wir sämmtliche verehrliche Poli¬
zeibehörden , uns dasjenige , was ihnen über den dermaligea Auf¬
enthalt des Martin Sinkert bekannt seyn sollte , in Bälde mitzu -
»heilen . S gnalement .

Alter , 45 Jahre .
Größe , ö ' 6 " .
Statur , stark .
Gesichtsform , länglich .

, färbe , gesund .
Haare , geld .
Stirn , hoch.

Augenbraunen , gelb .
Augen , grau .
Rase , stark .
Mund , mittelmäßig .
Bart , stark .
Kinn , rund .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

Waldshut, den 19 . Nov . 1838 .
Grvßh . bad Bezirksamt .

Rr 11,344 . H - iligenverg . ( Bekanntmachung . )

, die Agathe Wtnzelmaker von Wintersulgen trotz der

Forderung vom 16 . Juni d . Z , Behufs ihrer Betheiligunz

der V -rlasienschaftSabtheilung ihrer verstorbenen Mutter , W . l -

raa . qeb . Obler , sich dahier nicht angemeldet hat , soll die

hschaft nunmehr denjenigen zugetheilt werden , welchen sie zukä -
., wenn die Abwesend - zur Seit des Erbanfalls gar nicht mehr

>
'

Leben gewesen wäre .
Leiliaenberg , den 2 Rov . 1838 .^ 2 8 ,

s . f. Bezirksamt .
Kaiser .

Nr 30 .364 . Mannheim . ( Schuldenllqoibation . )

wen
'

die Berlastenschafk des Weinhändler« , Friedrich Riedel

v Mannheim , ist Gant erkannt , und Lagfahrt zum Richtigste !«

aas - und VorzugSversahren auf« n» . Donnerstag , den 3 . Jan . 1839

vraensS UHrl aufdiesseittge , Stadtamiskanzlei seflaesetzt, wo alle

ejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , An-

spruche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei Dermst ,
düng del Ausschlüsse » von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
tugleich die etwaigen Vorzugs , oder Unterpfandsrechte zu bezeich«
neu haben , die sie geltend machen wollen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweieurkunden » der Antretung de » Beweises
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagfahrt eia Maffepfleger und ela
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßvergleichr versucht -
und sollen , in Bezug darauf , die Nichterscheinendea alt de»
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim , den S . Noo . 1838 .
Groß . bad . Stadtamt .

v ' Stengel .
reit . Kühne .

« chern . (Aufforderung .) Bernhard Schmidt , ledig
und großjährig , von Oehntbach , ist vor etwa vier Jahren Mch
Nordamerika autgewandelt .

Dieser ist von seiner am 27 . September d. Z . in Oehnsbach
verstorbenen Mutter , Joseph Schmidt ' « Witrwe , Katharina !»
geborenen Maier , «ine Erbschaft angefallen .

Zur Empfangnahme derselben wird Bernhard Schmidt auf -

gefordert ,
innerhalb 4 Monaten ,

von heute an , in Person oder durch Bevollmächtigte m ersehe ! «
neu , andernfalls die Erbmasse sso wird vertbeilt werden , mls
wenn der Aufgeforderte zur Zeit des DermögensanfallsFnicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Sichern , den 14 . Rov . 1838 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
vät . F - Rößler , Theilungskommiffär .

Nr . 8,371 . I Jestetten . ( BersäumungSerkena -
niß . ) Zn Sachen des Johann Baptist Mayer von Riedern ,
Klägers , grgen Maurermeister Schwärzler von da , Beklagter
Forderung ad 56i fl . L4 kr. betr .,

wirb ,
in Erwägung . vaß die Klage vom 27 . August b. I . dem Be¬

klagten , nach dem den Akten anregenden JnsinuarionSschcsne , ua -
ler ' m 1l . Sept . d . I zugestelll und ihm dabei die Rechlsnach -
theile des §. 253 der P . O . anxedrohl worden ;

daß ter Beklagt « an der Tagsahrr nicht erschienen und der
Anwalt bis Klägers auf Präklusion und Erlassung einet Ver -
äumniße,kenntniss -s angetragen , endlich ,

daß die Klage in den Rechten gegründet ist ,
mit Rücksicht aui § 653 , 6 ) 4 , 665 , 169 , 670 und Novell «

vom 30 . Aug - 1837 erkannt :
es s. y der thatsäch iche Vortrag der Klage für zugcstanden .
jede Schuhrede für versäumt und der Beklagte für schuldig
zu erklären , die eingeklagte Summe von 561 fl . 4L kr . an
den KISgrr

binnen 14 Tagen ,
bei Vermeidung des Gerichtszugriffs , zu bezahlen und habe
die Kosten dieses Sir -ites zu kragen .

V . R . W .
Dieses wird , da der Besagte auf flüchtigem Fuße sich befindet ,

öffentlich bekannt gemacht .
Jestetten , den 10 . Nov . 1838 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Bosch .

rät . Dold .

Freiburg . ^ Lehrlinggesuch . ) In d r
unterjetchneten Buchhandlung kann ein Lehrling , der
die nöthigen Vorkenntnlff « besitzt, sogleich placirk
werden .

Fr . Wagncr
' sche Buchhandlung

in Feeidurg .
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